
Maiengruß

Gerad’ besuchte mich ein Tier, 
Das hat mich dann gestochen.
Ich war schon gestern sein Revier, 
Nun hat es sich verkrochen.

Ruht wohlig mir im Hosensaum, 
Wo gütig ich’s belasse - 
In seinem engen Lebensraum 
Bis einst ich’s listig fasse.

Endlich unterm Mikroskop
Endet sanft sein Leben, 
Dem ich somit Gott zum Lob 
Seinen Sinn gegeben.

Der erste Käfer eines Jahres 
Zeugt stets vom Werden und Vergeh’n 
Und dass Manche - wunderbares 
Leben - immer wieder auferstehen. 


